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Zukunftsprofil Thalheim:
Ihre Ideen sind gefragt

Aktuelle Kundmachungen 
der Bauabteilung

Auf Seite 4 dieser Ausgabe finden 
Sie aktuelle Kundmachungen der 
Bauabteilung der Marktgemeinde 
Thalheim.

19:30 Uhr | LMS Thalheim
VVK € 16,- | AK € 18,- | Verkauf: 
Bürgerservice der Marktgemeinde, 
LMS Thalheim und eshop.thalheim.at

Information: 07242 / 470 74 16,
kultur@thalheim.at und 
www.thalheim.at

Foto: Marktgemeinde Thalheim

Am 13. Februar 2020, ab 19:00 Uhr, 
wird im Marktgemeindeamt Thal-
heim ein öffentlicher Informations
abend zum Bürgerbeteiligungs
projekt Agenda 21 stattfinden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Mehr auf Seite 2

4. März: Lesung und Musik 
mit Eva Rossmann

Gemeinsam Thalheim gestalten!
Einladung zum Agenda 21-Infoabend am 13. Februar 2020



Aktuelles

Am 13. Februar 2020, ab 19:00 Uhr, 
wird im Marktgemeindeamt Thalheim 
ein öffentlicher Informationsabend 
zum Bürgerbeteiligungsprojekt 
Agenda 21 stattfinden. Thalheim wird 
sich in den kommenden Monaten 
intensiv mit der Erstellung eines 
bindenden Zukunftsprofils für die 
Gemeinde auseinandersetzen und 
dabei Bürgerinnen und Bürger zu Wort 
kommen lassen.

Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Thalheim arbeitet seit vielen 
Jahren engagiert daran, Thalheim 
zukunftsfähig zu gestalten und die 
Lebensqualität in allen Bereichen zu 
steigern und zu sichern.

Aufgrund vieler positiver Ergebnisse 
scheint dies grundsätzlich ein guter 
Weg zu sein. Jedoch ist ein gemeinsamer 
Blick in die Zukunft unumgänglich. 
Durch den Agenda 21-Prozess erhoffen 
sich die lokalen Entscheidungsträger 
wertvolle und umsetzbare Impulse aus 
der Bevölkerung, wovon einige auch 
realisiert werden sollen.

Bürgerbeteiligung ist ein wesentlicher 
Bestandteil in der kommunalen 
Gestaltungspolitik.

Am Ende des Agenda 21-Prozesses 
wird ein überparteilich erarbeitetes 
Zukunftsprofil der Gemeinde stehen, 
das die wichtigen Leitthemen und 
Ziele Thalheims für die nächsten Jahre 
festlegt und die Basis für zukünftige 
Entscheidungen bildet.

Was ist die Agenda 21? 
Das Programm Agenda 21 des Landes 
OÖ ermöglicht es, die für die jeweilige 
Gemeinde wichtigen Zukunftsfragen 
und Themen zu diskutieren. Im Agenda 
21-Prozess bringen Bürgerinnen und 
Bürger im Rahmen innovativer Formate 
ihre Ideen und Anliegen ein.

Zusammen mit der Gemeindevertretung 
und der Verwaltung werden in einem 
Agenda 21-Zukunftsprofil (ähnlich 
einem Leitbild) Ziele, Visionen und 
konkret umsetzbare Maßnahmen für 
eine nachhaltige Gemeindeentwicklung 
formuliert.

Ziel ist die gemeinsame Sicherung 
und Verbesserung der lokalen 
Lebensqualität für gegenwärtige 
und künftige Generationen in der 
Gemeinde und die Entwicklung 
von „maßgeschneiderten“ 
Umsetzungsprojekten.

Die SPES Zukunftsakademie begleitet 
das Projekt, das Land Oberösterreich 
stellt dafür Fördermittel für die 
Gemeinde zur Verfügung.

Dieser Prozess ist ein Bindeglied zur 
übergeordneten Agenda 2030 – dem 
weltweiten Nachhaltigkeitsprogramm, 
von 193 Staaten beschlossen und mit 
insgesamt 17 Zielen – den Sustainable 
Development Goals.

„Die Personen, die sich einbringen,
werden das Projekt und das Ergebnis
prägen. Es geht um die vielfältigen
Fragen, wie wir Thalheim für uns 
und für kommende Generationen 
nachhaltig gestalten, damit wir
für die Zukunft gerüstet sind 
und eine hohe Lebensqualität 
für alle sichern können.“

Bürgermeister Andreas Stockinger„
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Wer sich einbringt, kann die Entwicklung der Marktgemeinde Thalheim wesentlich mitbestimmen

Ihre Ideen sind gefragt

Foto (Marktgemeinde Thalheim): Erste Projektbesprechung im Marktgemeindeamt Thalheim – v.l.n.r.: 
Bürgermeister Andreas Stockinger, DI Sabine Wurzenberger (SPES Zukunftsakademie), Michael Heiß MBA 
(Marktgemeinde), Mag. Johannes Meinhart (Regionalmanagement OÖ) und DI Wolfgang Mader (SPES 
Zukunftsakademie)



thalheim.at Aktuelles

Kunst trifft Stille

Das Format „Kunst trifft Stille“ schafft einen wertvollen und gesunden Ausgleich 
zur reizüberfluteten Alltagshektik und wurde bereits 2008 erfolgreich in der OÖ 
Landesgalerie Linz durchgeführt. 

Kunstbetrachtung – Meditation – Reflexion
Wir widmen uns der Kunstbetrachtung vor ausgewählten Originalen in den 
Ausstellungsräumen und erhalten einleitend Informationen zum jeweiligen Kunstwerk. 
Danach wird die individuelle Wahrnehmungsfähigkeit durch eine meditative Sequenz 
samt achtsamer Haltungs- und Bewegungsweisen intensiviert. Mit der so erweiterten 
Bewusstseinsqualität betrachten wir anschließend die Kunstobjekte erneut und 
tauschen folgend die gemachten Erfahrungen im gemeinsamen Gespräch aus.
Ausklingen wird „Kunst trifft Stille“ mit einer adäquaten Meditationssession.

Konzept und Durchführung: DDr. Christian Wolf: Gesundheitswissenschaftler, 
Meditations- und Bewusstseinstrainer; Studium der Kunstgeschichte und 
Religionswissenschaften an der Paris-Lodron-Universität in Salzburg.

Kosten: € 20,- pro Person/pro Termin, Kombiangebot für alle 6 Termine : € 100,-
Spezialangebot für Thalheimerinnen und Thalheimer: € 15,- pro Person/pro Termin, Kombiangebot: € 75,-

Anmeldung erwünscht bei Frau Mag.a Pia Sternbauer: p.sternbauer@museum-angerlehner.at | 07242/ 22 44 22-19

Museum Angerlehner, Ascheter Straße 54, 4600 Thalheim
Donnerstag, 13. 2. 2020 | 5. 3. 2020 | 2. 4. 2020 | 7. 5. 2020 | 4. 6. 2020 | 2. 7. 2020 | jeweils 18:00 Uhr

Eva Rossmann & Die Gastgeber

VVK € 16,- | AK € 18,-
Kartenvorverkauf: Bürgerservice der Marktgemeinde Thalheim, Landesmusikschule Thalheim und online unter eshop.thalheim.at

Festsaal der Landesmusikschule Thalheim, Kirchenstraße 3, 4600 Thalheim
Mittwoch, 4. 3. 2020 | 19:30 Uhr

Lesung mit Musik zum Kriminalroman „HEISSZEIT 51“

EVA ROSSMANN: 1962 in Graz geboren; lebt im Weinviertel.
Verfassungsjuristin, Journalistin, Autorin, Köchin, ORF-Moderatorin.
Sachbücher, Drehbücher.

DIE GASTGEBER: Gerd Rahstorfer (Trompete), Horst Sonntagbauer (Kontrabass), 
Volkhard Iglseder (Klavier)

Auch für das aktuelle Buch „HEISSZEIT 51“ von Eva Rossmann haben „Die Gastgeber“ 
wieder ein packendes Musikdrehbuch entworfen.

„HEISSZEIT 51“
Der jüngste, bereits 20. Kriminalroman von Eva Rossmann widmet sich wieder 
brandaktuellen, gesellschaftsrelevanten Fragen. Er handelt von den derzeit überall 
gegenwärtigen Themen Klimaschutz und Populismus.
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© CFW-Multiversity

© Cornelia Krebs



Die Marktgemeinde Thalheim beabsichtigt die Änderung des Flächenwidmungsplanes  und der nachstehenden Bebauungspläne: 

•	 Flächenwidmungsplan Nr. 5, Änderung Nr. 31, für einen Teil der Parz.Nr. 19/2,  und Bebauungsplan Nr. 11 „Aschet“, 
Änderung Nr. 15, für einen Teil der Parz.Nr. 19/2 und die Parz.Nr. 19/3, jeweils KG Aschet. 

•	 Flächenwidmungsplan Nr. 5, Änderung Nr. 32, für einen Teil der Parz.Nr. 762/1, KG Ottsdorf 
•	 Bebauungsplan Nr. 18 „Neue Welt und Betriebsbaugebiet“, Änderung Nr. 7, für die Parz.Nr. 10/1 und einen Teil der 

Parz.Nr. 16/1, KG Thalheim
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Amtliche Kundmachungen der Marktgemeinde Thalheim

Jedermann, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, ist berechtigt während der Auflagefrist bis spätestens

2. März 2020

schriftliche Anregungen oder Einwendungen beim Marktgemeindeamt Thalheim bei Wels einzubringen. 
Die Entwürfe können während der Amtsstunden im Marktgemeindeamt eingesehen werden. 

Bürgermeister Andreas Stockinger

STELLUNGSKUNDMACHUNG 2020
Stellungsort: Linz, Amtsgebäude Garnisonstraße 36 
Telefon: 050201 / 42-41033, Fax: 050201 / 42 - 17410,
E-Mail: bundesheer.o@bmlv.gv.at

STELLUNGSORDNUNG:
Die im Bereich der Marktgemeinde Thalheim bei Wels wohn-
haften Stellungspflichtigen haben sich am
22.04.2020 pünktlich um 07:00 Uhr im Stellungsgebäude 
einzufinden.

Auf Grund des § 18 Abs. 1 des Wehrgesetzes 2001 (WG 2001), 
BGBl. I Nr. 146, haben sich alle österreichischen Staatsbür-
ger männlichen Geschlechtes des Geburtsjahrganges 2002, 
sowie alle älteren wehrpflichtigen Jahrgänge, die bisher der 
Stellungspflicht noch nicht nachgekommen sind, gemäß Stel-
lungsordnung der Stellung zu unterziehen.
Die detaillierte Stellungskundmachung finden Sie auf
www.thalheim.at/GEMEINDEAMT/Amtstafel

PASS BEANTRAGEN - ZEIT SPAREN
Urlaub? Nicht ohne gültigen Pass!

Im Jahr 2020 laufen in Österreich über eine Million Reisepässe ab!

Bitte kontrollieren Sie die Gültigkeit Ihres Passes 
und beantragen Sie rechtzeitig einen neuen!

Das erspart Ihnen Wartezeit!

Infos fi nden Sie unter: oesterreich.gv.at/reisepass

Ihre Passbehörde


